
(Stand: 29.09.2022) 

Informationen zum Datenschutz 

Datenschutzhinweise nach Art. 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

im Zusammenhang mit einer Beschwerde beim Bürger- und Ordnungsamt 

 

Name und Kontaktdaten 
des Verantwortlichen  

Stadt Duisburg, Der Oberbürgermeister                                       
Burgplatz 19, 47051 Duisburg 

Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten 

Stadt Duisburg, Der Oberbürgermeister                                       
Burgplatz 19, 47051 Duisburg  
(via Mail: datenschutz@stadt-duisburg.de) 
 

Zwecke und 
Rechtsgrundlage der 
Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden zur Bearbeitung Ihrer Beschwerde erhoben. Diese 
werden verarbeitet, also insbesondere erhoben, übermittelt oder 
gespeichert. Ihre in diesem Zusammenhang zu verarbeitenden 
personenbezogenen Daten sind zweckgebunden, das heißt, sie werden 
nur für den Zweck verwendet, für den sie erhoben worden sind. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden auf folgenden Rechtsgrundlagen 
verarbeitet: 
 
Art 6 Abs. 1 Buchst. a) und Art. 7 DSGVO (freiwillige Einwilligung) i.V.m. 
§ 14 OBG 
 

Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern der 
personenbezogenen 
Daten 

Ihre Daten werden ausschließlich im Rahmen datenschutzrechtlicher 
Zulässigkeiten verarbeitet oder an andere zentrale Fachbereiche oder 
Behörden (z. B. Gerichte, Polizei usw.) weitergegeben oder befinden 
sich mit diesen im Rahmen der Sachbearbeitung im Datenaustausch. 

Dauer der Speicherung 
der personenbezogenen 
Daten  

Ihre im Rahmen Ihrer Beschwerde erfassten personenbezogenen Daten 
werden 2 Jahre nach Abschluss des Verfahrens gelöscht. 

Rechte der Betroffenen  

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte 
zu: 
 

• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das 
Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu 
erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 

• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht 
Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 

• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie 
Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 
DSGVO). 

 

• Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, 
prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. 

 

• Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der Landesbeauftragten für 
den Datenschutz des Landes NRW.  

 

 


